
FÖRDERVEREIN 
DER FREIWILLIGEN 

FEUERWEHR 
THANDORF

E.V.

 WUNscHLIsTE 
FüR 2011 / 20112

36. TEIcHFEsT THANDORF
UNTER DER scHIRmHERRscHAFT

   1. TURbO-TAUcHpUmpE
   2. NOTsTROmERzEUGER
   3. zWEI KAbELTROmmELN
   4. DELTAbOx – VERTEILER
   5. zWEI  ARbEITsscHEINWERFER 
   6. zWEI sTATIVE
   7. zWEI FEUERpATscHEN
   8. sTEcKER FüR TRENNscHLEIFER
   9. HELmLAmpEN
10. bREITsTELLUNGspLANE
11. LÖscHFAHRzEUG LF 10/6
        ODER TsF-W

FREIWILLIGE 
FEUERWEHR THANDORF

WEHRFüHRER JOcHEN KRUmmsEE
Hauptstraße 5 L .19217 Schlagsdorf
 jochen-krummsee@web.de
Tel. 038875-22861

sTELLVERTRETER TObIAs sTUTH
Dorfstraße 24 . 19217 Thandorf
stuthella@t-online.de
Tel. 038875-20548

 REALIsIERUNG VON  
      mODERNER TEcHNIK 

 GUTE WEITERbILDUNG  
      UNsERER FEUERWEHRLEUTE

 DIE FEUERWEHR IN IHREN  
      KULTURELLEN AUFGAbEN  
      UNTERsTüTzEN  
      (z.b. TEIcHFEsT UND TAG  
      DER OFFENEN TüR)

 mENscHEN FüR DIE  
      FEUERWEHR bEGEIsTERN UND 
      JUGENDARbEIT LEIsTEN

 DEN zUsAmmENHALT 
      UNTEREINANDER AUsbAUEN

 zIELE DEs THANDORFER  
    FÖRDERVEREINs



DER VORSTAND DES 
FÖRDERVEREINS (V.L.):
NORBERT KLEINER,  
SOPHIE-DOROTHEE HESS, 
DOREEN WELLNER (VORSITZENDE),  
ANJA SCHAEPER,  
JÖRG KÖNIG 
(GRÜNDUNGSMITGLIED)
 

 sIE sIND FüR UNs DA, TAG UND NAcHT,  
sIEbEN TAGE DIE WOcHE –  ALsO ImmER!

 WIE KÖNNEN sIE UNs 
UNTERsTüTzEN?
1. mITGLIED WERDEN
2. spENDEN
3. KREATIVE UND KONsTRUKTIVE  
     mITARbEIT

spREcHEN sIE UNs GERNE AN:
DOREEN WELLNER (Vorsitzende) 
Dorfstraße 12 . 19217 Thandorf 
reni-thandorf@gmx.de 
Tel. 038875-22080

NORbERT KLEINER (Stellvertreter)  
Am Dorfteich 8 . 19217 Schlagsülsdorf  
norbertkleiner@haus-wilberg.de 
Tel. 038875-20102

sOpHIE-DOROTHEE HEss (Kassenführerin) 
Dorfstraße 24 . 19217 Thandorf  
sophiedh@gmx.de 
Tel. 038875-22740

ANJA scHAEpER (Schriftführerin)
Dorfstraße 8 . 19217 Thandorf   
anja.schaeper@thandorf.de
Tel. 038875-20121

KONTO:  
Förderverein der  
Freiwilligen Feuerwehr Thandorf 
Raiffeisenbank eG Ratzeburg
Kontonummer: 77 550
BLZ: 200 69 861

NATüRLIcH sTELLEN WIR IHNEN GERN EINE 

spENDENbEscHEINIGUNG AUs

Vor gut einem Jahr, am 18. März 2010, haben sich acht Einwohner 
aus Thandorf und Schlagsülsdorf getroffen, um einen Förderverein 
zugunsten der Freiwilligen Feuerwehr Thandorf zu gründen. In 
mühevoller Kleinarbeit und tatkräftiger Hilfe unseres Vorstandes 
wurde die Gründung mit seiner Satzung zu den entsprechenden 
Ämtern zur Prüfung geschickt, da wir ja aus steuerlichen Gründen 
die Anerkennung der Gemeinnützigkeit brauchten. Seit dem 11. Juni 
2010 haben wir, notariell beglaubigt und im Vereinsregister ein-
getragen, den offiziellen Status eines Vereins. Damit konnten wir 
Mitgliedsanträge ausstellen, sowie entsprechende Spenden ein-
sammeln. Um dieses in Gang zu setzen, haben wir in Zusammen-
arbeit mit dem Vorstand der Freiwilligen Feuerwehr einen kleinen 
Prospekt erstellt, den wir bei unseren Hausbesuchen im August 
und September zur Mitgliederwerbung einsetzten. Mit unseren 
Hausbesuchen haben wir dann bis heute insgesamt 26 Mitglieder 
gewinnen können.

Aus dem ersten Jahr ist zu berichten, dass wir mit tatkräftiger 
Unterstützung, zunächst beim Teichfest, dem Tag der offenen Tür 
und dem Herbstfeuer, personell aktiv unterstützend beteiligt waren. 
Darüber hinaus haben wir aus den Einnahmen bereits einige 
Anschaffungen der Freiwilligen Feuerwehr, aus ihrer Bedarfsliste 
heraus, mitbezahlt. An dieser Stelle sei bemerkt, dass wir natürlich 
weiter versuchen neue Mitglieder und Spender zu gewinnen. Damit 
steigt die Chance, angesichts der schwierigen Haushaltssituation 
der Gemeinde, weitere dringend notwendige Anschaffungen und 
Reparaturen unserer Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr 
Thandorf zu ermöglichen. Unser Verein hat laut § 2 seiner Satzung 
den Zweck und die Aufgabe, die Feuerwehr insbesondere bei der  

Erfüllung ihrer Aufgaben zu unterstützen. Das heisst, die 
Gewähr für die jederzeit beste Einsatzbereitbereitschaft zu 
übernehmen. Sowohl im Personalwesen, als auch im 
Maschinenpark. Hier gibt es jedoch genug Anlass zur Sorge. 
Unser Einsatzfahrzeug und andere Ausstattungen könnten 
und müssten erneuert oder ergänzt werden und im Personal-
bereich ist der Blick in die nahe Zukunft auch nicht eben  
rosig. Es ist uns eine Herzensangelegenheit, uns leiden-
schaftlich für den Bestand unserer Feuerwehr und seiner 
Einsatzbereitschaft einzusetzen. Also können wir an Alle 
nur den Appell richten, mit dafür Sorge zu tragen, in der 
nächsten Zeit an erster Stelle die Nachwuchsfrage tat-
kräftig anzugehen. Dazu rufen wir alle Eltern und Mitglieder 
auf, daran mitzuwirken. Wir haben die Möglichkeit, unsere 
zahlreichen Kinder spielerisch an die Aufgaben heranzu-
führen. Es sind wenige Stunden, die dazu notwendig sind, 
um in Kontakt mit dieser so wichtigen Funktion zu kommen. 

Unser Dorf wurde seit Mitte der neunziger Jahre immer 
attraktiver. Sehr viele Häuser wurden liebevoll restauriert 
und wieder mit Reet eingedeckt. Ein schöner Anblick, doch 
selbst für jeden Laien auch eine brisante Sache. Im Falle 
eines Falles ist diese Situation eine absolute Herausforde-
rung für jede Feuerwehr. Gott sei Dank ist alles Schreckliche 
bisher an uns vorbei gegangen. Aber, wir dürfen alle nicht 
vergessen, dass die aktiven Feuerwehrleute im Prinzip 365 
Tage im Jahr für den Ernstfall des Brandschutzes bereit 
sind. Wenn die Sirene ertönt, gibt es für die Aktiven keine 
Überlegung – sie kommen. Dabei wollen wir sie unterstützen.


